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Spielräume 
entdecken

echter Wandel beginnt genau in dem 
Moment, in dem wir uns erlauben, uns 
auf das Wesentliche zu konzentrieren. Die 
Aktivistin und Schauspielerin Sophia Bush 
beschreibt in ihrem Podcast ein Gefühl,  
das viele von uns kennen: Wenn wir uns 
um alles gleichzeitig kümmern wollen, be- 
wirken wir am Ende gar nichts – schlicht, 
weil uns die Kraft fehlt. Sie ermutigt uns 
stattdessen, diese eine Sache zu finden,  
die uns das Herz bricht oder uns anfeuert, 
um dann dafür alles zu geben. 

Dadurch fühlen wir uns lebendig, weil  
wir wirksam werden. Selbstwirksam zu 
sein, bedeutet, an die eigenen Fähigkeiten 
zu glauben und Herausforderungen des 
Lebens aus eigener Kraft zu meistern. 

Beinahe täglich begegnen mir hier in  
Arbogast Menschen, die genau dieses Feu- 
er in sich tragen und ihren eigenen Hand-
lungsspielraum mit Begeisterung nützen. 
Die Gespräche mit ihnen öffnen meinen 
Horizont, sie reißen mich mit, lassen mich  
staunen und regen zum Nachdenken an.  
Es sind die kleinen Geschenke des Lebens, 
die gemeinsamen Begegnungen, die meine 
eigene Welt verändern.

Auch wir in Arbogast möchten unsere  
Spielräume voll ausschöpfen und die The-
men und Menschen, die uns begeistern, mit 
Ihnen teilen. Wir wollen den Zeitgeist im 
Blick behalten und Sie immer wieder auch  
ganz spontan zu aktuellen, spannenden Fra-
gen einladen. Unsere neue Website schenkt 
uns nun diesen Spielraum: Unser Veranstal- 
tungskalender ist lebendig und wird laufend  

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

ergänzt – immer wieder lohnt sich ein  
Blick darauf, das ganze Jahr über. Lassen  
Sie uns gemeinsam im nächsten halben  
Jahr neue Spielräume entdecken und nüt-
zen. Wir werden überrascht sein, welche 
Lösungen entstehen, wenn wir unseren 
Blick weiten und Freude und Leichtigkeit  
in unser Tun bringen.

Für das Arbogast-Team,
Stefanie Sturn



Mehr Raum für das,  
was möglich ist

Spielräume  
entdecken
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Spielräume entstehen dort, wo nicht 
alles bereits festgelegt ist. Sie brauchen 
Offenheit, ein gewisses Maß an Freiheit 
und den Mut, Dinge nicht sofort zu bewer- 
ten oder zu perfektionieren. Manchmal 
beginnt ein Spielraum genau in dem Mo-
ment, in dem wir nicht schon wissen, wie 
etwas ausgehen muss. 

Im Alltag sind viele unserer Räume gut 
gefüllt: mit Aufgaben, Erwartungen und 
Routinen. Umso wichtiger wird die Frage, 
wo wir uns selbst noch Raum geben – zum 
Denken, zum Ausprobieren, zum Anders-
machen. Denn Neues entsteht selten im 
rein Funktionierenden, sondern dort, wo 
etwas noch nicht fertig gedacht ist.

Spielräume sind weniger ein Zustand 
als eine Haltung. Sie zeigen sich, wenn wir  
gewohnte Abläufe unterbrechen, Fragen of- 
fen lassen und Unsicherheiten nicht sofort  
schließen. So werden sie zu Übungsräumen  
für Entwicklung. Auch Orte können solche  
Spielräume unterstützen, wenn sie nicht 
nur vorgeben, wie etwas zu sein hat, son- 
dern unterschiedliche Nutzungen zulassen:  
Konzentration und Austausch, Rückzug und  
Begegnung, Bewegung und Ruhe. 

Spielräume zu entdecken heißt, Mö- 
glichkeiten nicht vorschnell zu begrenzen. 
Es bedeutet, Situationen nicht sofort fest- 
zuschreiben, sondern ihnen Zeit zu geben, 
sich zu entfalten. Oft zeigt sich erst im Ge-
hen, was wirklich möglich ist – und nicht 
im Voraus. 

So verstanden sind Spielräume keine  
Ausnahme vom Alltag, sondern eine andere  
Art, ihn zu gestalten: aufmerksamer, offe- 
ner und weniger abgeschlossen. Wer ihnen  
Raum gibt, verändert nicht nur das, was 
entsteht, sondern auch die eigene Haltung 
gegenüber dem, was noch offen ist.

Pia Andreatta, Notfallpsychologin
„Wo beginnt eigentlich Kreativität? Wenn wir von 
Spielräumen sprechen, denken wir meist an Orte 
im Außen – an Seminarräume, Werkstätten oder 
Spielplätze. Doch echte Spiel-Räume brauchen vor 
allem Innen-Räume, Platz im eigenen Herzen. Bertolt 
Brecht beschreibt diesen Zustand 1950 in seinem 
Gedicht „An R.“ treffend: „Geh ich zeitig in die Leere, 
komm ich aus der Leere voll.“ Was, wenn wir uns 
vor der vermeintlichen Leere in uns nicht fürchten 
müssten? Vielleicht ist diese Stille kein Mangel, 
sondern ein fruchtbarer Boden, auf dem etwas 
entstehen kann – lebendig, leicht und spielerisch.“

Daniel Mutschlechner, Arbogast-Geschäftsführer
„Arbogast eröffnet Spielräume, die darauf warten, 
entdeckt und genutzt zu werden. Die besondere 
Atmosphäre des Hauses, das Zusammenspiel von 
Architektur, Natur und Begegnung, schafft Raum 
für konzentriertes Arbeiten, gemeinsames Lernen, 
neue Perspektiven und persönliche Entwicklung.“

Bischof Benno Elbs
„Mein Lehrer Viktor Frankl hat darauf hingewiesen, 
dass dem Menschen selbst unter schwierigsten Be-
dingungen ein innerer Gestaltungsfreiraum bleibt: 
die Freiheit, die eigene Einstellung zu wählen und 
Verantwortung zu übernehmen. Aus christlicher 
Sicht gründet diese Freiheit in der Würde des Men-
schen als Ebenbild Gottes und in der Hoffnung, 
dass Veränderung und Neubeginn immer möglich 
sind. Wer die eigenen Spielräume wahrnimmt und 
nutzt – im Großen wie im Kleinen –, erfährt Selbst-
wirksamkeit und trägt zugleich zu einer mensch
licheren und solidarischeren Gesellschaft bei.“

Tillmann Prüfer, ZEIT-Ressortleiter „Familie“  
„Autonomie ist für Kinder selten geworden. Räume, 
sich selbst auszuprobieren, Eigenständigkeit zu 
entwickeln. Eltern müssten viel öfter aktiv diese 
Räume schaffen und schützen, als sich Gedanken 
darüber zu machen, wie sie möglichst jede Minute 
des Kinderlebens mit dem Input von Erwachsenen 
zuschütten.“



Wer Lebensmittel bewusst wahrnimmt, 
entwickelt ein Gespür für Qualität, Her-
kunft und nachhaltigen Genuss. Denn un-
ser Einkaufsverhalten und die Ernährung 
haben großen Einfluss auf Gesundheit,  
Umwelt und soziale Gerechtigkeit. 

In diesem Sinne schaffen wir auch in 
den Herbst- und Wintermonaten Raum 
für gemeinsames Lernen rund um Lebens- 
mittel. So wächst die Vorfreude auf das 
Bildungsfestival „Food Campus Arbogast“, 
das am 14. und 15. Mai 2027 zum dritten 
Mal stattfindet. 

Dem Geschmack auf der Spur

Über den 
Tellerrand

Geschmacksbildung in 
Arbogast

	↗ 24. Sept. „Gemüse-Fermentation“ – 
Workshop mit Sanjay Bösch

	↗ 9. Dez. „Den Grundgeschmacksrich-
tungen auf der Spur“ – Workshop  
mit Hanni Rützler

	↗ 9. Dez. „Der Geschmack der Zukunft“ – 
Genuss-Abend mit Hanni Rützler

	↗ 19. Jan. „Die Welt des Olivenöls er‑ 
leben“ – Tasting mit Antonio Romero

	↗ 27. Jan. „Patisserie & Kaffee“ –  
Genuss-Nachmittag mit Johanna Fitsch 
und Andrea Trevisan

	↗ 25. Feb. „Kombucha, Kefir & Ginger-
beer“ – Workshop mit Sanjay Bösch

Woran erkennt man 
gutes Olivenöl? Wie 
lässt sich Gemüse  
fermentieren? Und  
wie entdecken wir mit 
unseren Sinnen die  
Vielfalt der Aromen?

„In St. Arbogast können sich die 
Gäste mit allen Sinnen davon 
überzeugen, wie Geschmack 
und Genuss Hand in Hand mit 
nachhaltiger Produktion und 
Konsumation gehen“, meint 
Ernährungswissenschaftlerin 
und Food-Trendforscherin 
Hanni Rützler.

Arbogast – 
Kulinarik und 
Begegnung

Arbogast steht für viel- 
seitige, sorgfältig zube-
reitete Küche und einen 
Ort der Begegnung.  
Vom Frühstück über das 
Mittagsbuffet bis zum 
einfachen Abendessen –
regional geprägt und  
mit Anspruch gekocht.

Für Familienfeiern, Geburtstage, 
Taufen oder Weihnachtsfeiern 
bietet Arbogast den passenden 
Rahmen für gemeinsames Essen 
und Zeit miteinander.

Auch spontan sind Sie herzlich 
willkommen – auf einen Kaffee, 
einen Drink oder eine kurze Pause  
zwischendurch. Für unsere Mahl-
zeiten bitten wir um Reservierung.

Reservieren können Sie unter 
www.arbogast.at

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Der nächste  
Food Campus  
Arbogast:
14. und 15. Mai 2027
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Am Geld soll es nicht schei- 
tern. Wir alle kennen Lebens- 
phasen, in denen der finanzielle  
Spielraum nicht so groß ist.  
Besonders in Zeiten der Teuer- 
ung spüren das viele Menschen.  
Doch gerade dann soll das  
Programm von Arbogast für  
alle leistbar sein. Dafür enga-
gieren sich die freund*innen 
von arbogast.

Dank ihrer Unterstützung bieten  
wir bei vielen Seminaren zwei Preise 
an: einen Normalpreis und einen ermä
ßigten Preis.

Wenn Sie ein Seminar buchen, wählen  
Sie selbst den Preis, der zu Ihrer persön-
lichen Situation passt. Es braucht keinen 
Nachweis und keine Begründung – wir 
vertrauen darauf, dass jede*r das gut für 
sich einschätzen kann.

Vielleicht möchten auch Sie dazu bei- 
tragen, dass dieses solidarische Modell  
bestehen bleibt. Mit einer Spende an die 
 freund*innen von arbogast stärken Sie den  
Fonds, aus dem die Ermäßigungen finan- 
ziert werden. So bleibt Bildung in Arbogast  
für möglichst viele Menschen leistbar.

Leistbare Bildung  
in St. Arbogast

Es sind besondere Zeiten für 
Paare, Familien und Kinder:  
Die Kombination aus alltäg- 
lichem Druck, gesellschaftlichen 
Unsicherheiten und Digitalisier-
ung verlangt ihnen einiges ab. 
Ein verlässliches Miteinander 
ist da nicht selbstverständlich. 

Gemeinsam mit dem Ehe- und Fa-
milienzentrum laden wir inspirierende  
Persönlichkeiten nach Arbogast ein, die  
Familien und Paare mit wertvollen Im- 
pulsen begleiten. Zu Gast sind unter an- 
derem der Psychoanalytiker Wolfgang 
Schmidbauer, Deutschlands bekanntester  
Paartherapeut, sowie Tillmann Prüfer, 
Leiter des ZEIT-Ressorts „Familie“. Seine 
Botschaft: Zeit mit den eigenen Kindern ist  
wichtiger als perfekte Erziehungsrezepte.

Auch in den Herbstferien schaffen wir 
Raum für gemeinsame Familienzeit. Ein 
vielfältiges Programm lädt Groß und Klein 
zum Entdecken, Kreativsein und Erleben 
ein – für wertvolle Momente, die lange in 
Erinnerung bleiben.

Tragfähige  
Bindungen  
fördern
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Gemeinsam mehr 
ermöglichen

	↗ Kontoname: Freund*innen des 
Jugend- und Bildungshauses 
St. Arbogast

	↗ IBAN: AT20 2060 4001  
0001 5494

	↗ BIC: SPFKAT2BXXX 

Wer sich nicht nur finanziell, son-
dern auch persönlich einbringen 
möchte, ist bei den freund*innen 
von arbogast herzlich willkommen.  

Weitere Informationen finden  
Sie über den QR-Code.

Programm für Paare

	↗ 9. Okt. „Vom Paar zu Eltern“ 
mit Wolfgang Schmidbauer 

	↗ 16. – 18. Okt. „In der Liebe wach-
sen“ mit Edith und Joachim Breuß

	↗ 11. Dez. „Was Sie (wirklich) über 
Erziehung wissen müssen“  
mit Tillmann Prüfer 

	↗ 15 – 17. Jan. „Beziehung, die man 
tanzen kann“ mit Johannes 
Feuerbach

	↗ 12. Feb. „Wir feiern die Liebe“ 

Herbstferien-Programm

	↗ 26. Okt. „Sonne, Mond und  
Saturn“ mit Robert Seeberger 

	↗ 27. Okt. „Zwei Kränze – ein 
Team“ mit Fabienne Waibel 

	↗ 27. Okt. „Ich bin genau richtig, 
wie ich bin“ und „Blumen im 
Kopf“ mit Michele Wolfgang

	↗ 28. Okt. „Traumfresserchen 
filzen“ mit Sandra Noyalet

	↗ 29. Okt. „Kleine Flieger aus 
Balsaholz“ mit Markus Aepli

	↗ 30. Okt. „Ich bin mutig wie ein 
Löwe“ mit Heidi Sutterlüty



Arbogast-ProgrammSeptember 2026 – Februar 2027
Sa 17. Okt. / 10 Uhr – So 18. Okt. / 12.30 Uhr

Die heilsame Kraft des Singens

Mit Katharina und Wolfgang Bossinger lernen wir 
Lieder aus allen Weltkulturen kennen, die unser 
Herz füreinander öffnen. → € 170,– ●

� Kreativkurse mit Anna Rubin
Sa 17. Okt. / 9.30 – 17 Uhr 

	↗ Drachenbau-Kurs für Familien:  
Windige Brüder. (ab 8 J.)  
→ € 120,– pro Paar + Materialkosten ●

So 18. Okt. / 9.30 – 17 Uhr
	↗ Drachenbau-Kurs für Familien:  

Glücksdrachen bauen und fliegen lassen  
(ab 8 J.) → € 120,– pro Paar + Materialkosten ●

Mo 19. Okt. / 15 Uhr – Mi 21. Okt. / 12 Uhr 
	↗ Erwachsenen-Kurs: Schwebende Bilder aus 

Bambus und Papier. → € 320,– + Materialkosten ●

Di 20. Okt. / 19 Uhr

Selbstbewusst und geschützt

Mobbingprävention von Anfang an: Heidi  
Sutterlüty zeigt auf Basis von Neurobiologie  
und Entwicklungspsychologie, wie wir Kinder  
im Schulalltag stärken und zu resilienten  
Persönlichkeiten formen. → € 15,–

Mi 21. Okt. / 19 Uhr

VN im Gespräch: Julia Ortner

Mit Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und 
Medien beleuchten wir aktuelle Themen. Live und 
direkt. Zum Auftakt spricht VN-Politikchef Michael 
Prock mit Journalistin Julia Ortner. → € 8,– ●

Weitere Termine auf arbogast.at oder vn.at

Fr 23. Okt. / 9.30 – 17 Uhr

Die Fülle des Herbstes TANZEN

Die Vielfalt des Herbstes lädt ein, mit kraftvollen 
und ruhigen Tänzen Gemeinschaft zu erleben. 
→ € 120,– ● 

Okt., Dez. und Feb.

Seminare mit Hubertus Hartmann

Derzeit nur mit Warteliste.  
Weitere Infos auf arbogast.at

Fr 23. Okt. / 19 Uhr

Fake News 2.0

Zwischen KI-Bildern, TikTok-Mythen und digi-
taler Manipulation – Publizistin Ingrid Brodnig 
erklärt die neuen Werkzeuge der digitalen 
Täuschung. → € 18,– ●

� Familien-Urlaub z’Vorarlberg 

Gemeinsam mit dem EFZ laden wir zu unbe-
schwerten Ferientagen mit buntem Programm 
nach St. Arbogast. 

Mo 26. Okt. – Do 29. Okt.
	↗ Familienauszeit im Herbst

Sa 2. Jan. – Di 5. Jan.
	↗ Familienauszeit im Winter

� Herbstferien in Arbogast
Sa 24. Okt. / 10 – 12 Uhr oder 13.30 – 15.30 Uhr 

	↗ MINT-Experimentierküche – Herstellung 
von Bubble Tea (ab 12 J.) → € 10,–

 Mo 26. Okt. / 13 – 21 Uhr
	↗ MINT – Sonne, Mond und Saturn – 

faszinierende Welten am Himmel (ab 10 J.)  
→ € 30,– Erw. / € 30,– Kind + Materialkosten

Di 27. Okt. / 9 – 12 Uhr
	↗ Zwei Kränze – ein Team (ab 8 J.)  

→ € 50,– pro Paar + Materialkosten ●

Di 27. Okt. / 9.15 – 12.15 Uhr
	↗ Ich bin genau richtig, wie ich bin (6 – 11 J.) 

→ € 25,– Erw. / € 20,– Kind + Materialkosten ●

Di 27. Okt. / 9.30 – 12 Uhr (ab 10 J.) oder  
14 – 16.30 Uhr (ab 12 J.)

	↗ MINT – Magic Cube: Elektrotechnik → € 15,– 

Di 27. Okt. / 14 – 17 Uhr
	↗ Blumen im Kopf: Entdecke die Kraft 

deines Gehirns (6 – 11 J.)  
→ € 25,– Erw. / € 20,– Kind + Materialkosten ●

Mi 28. Okt. / 8.30 – 12 Uhr 
	↗ MINT – Roli:Code: Mensch & Technik 

erleben (ab 10 J.) → € 15,– 

Mi 28. Okt. / 13.30 – 17 Uhr
	↗ Traumfresserchen filzen (ab 5 J.)  

→ € 35,– Erw. / € 35,– Kind + Materialkosten ●

Do 29. Okt. / 9.30 – 17 Uhr
	↗ MINT – Hoch hinaus: Kleine Flieger aus  

Balsaholz (ab 8 J.)  
→ € 20,– Erw. / € 20,– Kind + Materialkosten

Fr 30. Okt. / 9 – 16.30 Uhr
	↗ Ich bin mutig wie ein Löwe – Kinder-

herzen stark machen (6 – 10 J.)  
→ € 50,– Erw. / € 50,– Kind + Materialkosten ●

Di 27. Okt. / 14 – 17 Uhr

Naturkränze binden

Kreiere einen individuellen Naturkranz und 
entdecke natürliche Materialien sowie krea-
tive Techniken der Gestaltung. Mit Fabienne 
Waibel. → € 60,– + Materialkosten ●

Mi 28. Okt. / 19 Uhr

Clubheim Arbogast

Ein Abend der Fußballkultur mit Psychiater 
Reinhard Haller, Rekord-Nationalspielerin 
Sonja Spieler-Geiger und dem ehem. Bundes-
minister und Liverpool-Fan Johannes Rauch.  
→ Beitrag nach eigenem Ermessen

Sa 31. Okt. / 9 – 17.30 Uhr

Müsle gang ga schlofa …
Eine wohldosierte Mischung aus theore-
tischen Impulsen und praktischen Übungen 
zum Thema Schlaf – geleitet von Neurologe  
Dr. Andreas Kaindlstorfer und Psychothera-
peutin Gabriele Gruber. → € 220,– ● 

� Die Rauhnachtszeit entdecken 
Impulse für den Jahreswechsel.

Fr 30. Okt. / 19 Uhr 
Die 12 Rauhnächte und der 13. Mond 
Der Vortrag mit Susanne Türtscher gibt Ein-
blicke in die Tradition der Rauhnächte. → € 18,– 

Sa 31. Okt. / 9.30 – 17 Uhr 
Die Rauhnachtszeit selbst erfahren 
Dieses Tagesseminar lädt dich ein, die Rauh-
nachtszeit nicht nur zu verstehen, sondern 
wirklich zu erfahren. Mit Susanne und 
Magdalena Türtscher. → € 120,–

Sa 31. Okt. / 19 Uhr 
Musik – Mythen – Magie mit Maria Ma 
Mystische Klänge und erdige Rhythmen. Da- 
zwischen Erzählungen über die dunkelste Zeit  
des Jahres, die Rauhnächte. Mit ihrem oberton- 
reichen Hackbrett erschafft Maria Ma einzig
artige Musik zwischen alpiner Tradition, Jazz 
und Pop. Gemeinsam mit ihrem hochkarätig 
besetzten Ensemble nimmt sie ihr Publikum 
mit auf eine magische Reise. → € 28,–

Fr 4. Dez. / 14 – 18 Uhr 
Die 12 Rauhnächte und der 13. Mond 
Lerne, wie es funktioniert – welche Kräuter 
und Harze für welche Momente passen, wie 
du ein Räucherritual für dich selbst gestaltest. 
Halbtagesseminar mit Magdalena Türtscher.  
→ € 65,–

November

Sa 7. Nov. / 9 Uhr – So 8. Nov. / 13 Uhr

Wohin geht dein Weg? Mit 
innerer Weisheit entscheiden 

Dieses co-kreative Seminar mit Josef Leu und 
Bettina König lädt ein, Entscheidungsprozesse 
sowie die Fragen, die uns dabei umtreiben, 
besser kennenzulernen. → € 220,– ●

Sa 7. Nov. / 9 – 16 Uhr

Winterliche Kränze malen

Tannenzweige, rote Beeren, Sterne und mehr. 
Mit Aquarellfarben malen wir Weihnachtskarten, 
die Freude machen. Mit Sandra Hämmerle.  
→ € 100,– + Materialkosten

Do 12. Nov. / 18 Uhr

Wendezeit

Im Gespräch mit Sozialethikerin Magdalena 
Holztrattner, Pastoralamtsleiterin Petra Vonier-
Pösel sowie Buchautor Josef Mautner. In Koope-
ration mit dem KBW und Ethik Center Vorarlberg. 
→ Beitrag nach eigenem Ermessen

Do 12. Nov. / 20 Uhr

Ver-rücktes bei Gott und in der 
Musik

Erheiternde und ermutigende Konzert-Lesung 
mit dem Ensemble Sonus Brass und P. Martin 
Werlen. → € 28,– ●

Fr 13. Nov. / 15 Uhr – Sa 14. Nov. / 17 Uhr

Zapchen Somatics für tiefe 
Regeneration

Wie man sich trotz allem wohlfühlen kann. 
Entdecke mit Pia Andreatta spielerische und 
meditative Übungen, die das Nervensystem  
regulieren. Stressabbau, innere Stärke und  
mehr Leichtigkeit im Alltag. → € 210,– ●

13. Nov. und 19. Feb. / jeweils Fr 18 Uhr

Abend der leisen Töne

Musik kann zum Gebet werden. Geistliche  
Lieder, biblische Impulse, Stille und Gebet 
laden ein, zur Ruhe zu kommen und neue  
Hoffnung zu schöpfen. Mit P. Delfor Nerenberg.  
→ Beitrag nach eigenem Ermessen

Fr 13. Nov. / 18.30 Uhr – So 15. Nov. / 12.30 Uhr

Verwurzelt fliegen 

Wir erforschen mit Übungen aus Focusing 
und Tanztherapie, wie wir Sicherheit und 
nährenden Boden in uns selbst finden.  
Mit Martin und Sabine Höhn. → € 265,– ●

So 15. Nov. / 15 Uhr

Kommt und singt mit!

Die Vorarlberger Straßenzeitung marie lädt 
zum Singnachmittag ein. → € 10,– 

Mo 16. Nov. / 18 Uhr – Fr 20. Nov. / 9.30 Uhr

Tage der Kontemplation

Kontemplation ist das schweigende Gebet in 
der Nachfolge christlicher Mystiker*innen. 
Das Schweigeseminar mit Reiner Manstetten 
umfasst Sitzungen im Wechsel mit meditati-
vem Gehen. → € 180,– ●

Do 19. Nov. / 9.45 – 12.30 Uhr

Sinnlichkeit im Alter

Vortrag in der Reihe ALTER.nativ von  
Dr. Klaus Zitt, Allgemeinmediziner und  
Psychotherapeut. Anmeldung über das  
Bildungshaus Batschuns. → € 18,–

Do 19. Nov. / 19 Uhr

Ökonomie der Angst

Radikalisierung, Autoritarismus und Kon-
trollverlust: Warum ist das so? Wie könnte 
es weitergehen? Darüber spricht Historiker 
Oliver Rathkolb. → € 18,– ● 

� Feldenkrais mit Edith Sidler 
Mehr Beweglichkeit, Leichtigkeit und 
Flexibilität mit der Feldenkrais-Methode.

Sa 21. Nov. / 9 – 16.30 Uhr
	↗ Beweglichkeit im Alltag – Gelenke  

schonen, Spielräume erweitern → € 125,– ●

Sa 9. Jan. / 9 – 16.30 Uhr
	↗ Den Rücken entlasten – Aufrichtung  

neu erleben → € 125,– ●

Di 24. Nov. / 19 Uhr

FrauenSalon Vorarlberg

Ein Ort des offenen Austauschs, neuer Denk-
anstöße und inspirierender Begegnungen. 
→ € 20,– (inkl. Aperitif) ●

Do 26. Nov. / 19 Uhr

Asylsystem im Wandel

Weniger Anträge, mehr Komplexität: Ein  
Podiumsgespräch zur aktuellen Situation 
im Asylwesen in Kooperation mit dem  
Integrationshaus Wien. → Beitrag nach  
eigenem Ermessen

Fr 27. Nov. / 10 Uhr – Sa 28. Nov. / 17 Uhr

Bauernsticken aus Finnland

Entdecke das Textilerbe von Nannas Heimat 
und tauche ein in deren Stickkunst – in- 
spiriert von der Natur und der finnischen  
Mythologie. Mit Nanna Aspholm-Flik.  
→ € 175,– + Materialkosten ●

Fr 27. Nov. / 15 Uhr – Sa 28. Nov. / 17 Uhr

Die Kunst des Strukturstrickens

Wie Musik für die Hände: Eine rhythmische 
Wiederholung aus einfachen Maschen, die wie 
von selbst komplexe, wunderschöne Muster 
und Strukturen erschafft. Perfekt für gemütli-
che Winterabende. → € 175,– + Materialkosten ●

Fr 27. Nov. / 19 Uhr – Sa 28. Nov. / 17 Uhr

Atempause

Die Melodie des Lebens entdecken – Tage 
voller Musik, Stille und Natur mit Arbogast-
Seelsorger P. Delfor Nerenberg. → € 35,–

Sa 28. Nov. / 9 Uhr – So 29. Nov. / 12 Uhr

Mit dem Schwert zur eigenen 
Klarheit

Spüre deine Mitte und lerne, kraftvoll für 
dich einzustehen – verbunden, präsent  
und ganz bei dir. Mit Marion Ebster-Kreuzer. 
→ € 180,– 

Nov. und Jan.

Bibel erleben mit P. Pepp 
Steinmetz SVD

Bibelnachmittage „Das Buch unseres Lebens“, 
Vortrag „Mach’s wie Gott: Werde Mensch“ und  
Ignatianische Einzelexerzitien. 

Weitere Details und Termine auf arbogast.at

Dezember

Mi 2. Dez. / 19 Uhr

„ … werdet wie die Kinder …“

Verzauberung der Welt statt Korrektur der 
Natur: Arnold Mettnitzer lädt zu einer Ausein-
andersetzung mit dem Kindsein, dem Trans-
humanismus und der Frage, was ein erfülltes 
Leben ausmacht. → € 18,–

Fr 4. Dez. / 16.30 Uhr – So 6. Dez. / 12.30 Uhr

Liebes, ich bin da drin in mir

Therapeutisches Schreiben mit Barbara 
Pachl-Eberhart: der Seele Raum und Klarheit 
schenken. → € 350,– ●

Mo 8. Dez. / 11.30 – 18 Uhr

Adventvoll, Arbogast!

Zeit für Begegnung, Freude und vorweih-
nachtliche Stimmung. → Eintritt frei

Mi 9. Dez. / 14.30 – 17 Uhr

Den Grundgeschmacks- 
richtungen auf der Spur

Workshop mit Ernährungswissenschaftlerin 
und Food-Trendforscherin Hanni Rützler. 
→ € 75,–

Mi 9. Dez. / 18.30 Uhr

Der Geschmack der Zukunft

Arbogaster Genuss-Abend mit zukunftsträch-
tigen Produkten aus Vorarlberg – begleitet 
von Hanni Rützler. → € 75,– (inkl. Aperitif und 
dreigängigem Menü)

Sa 12. Dez. / 9.30 – 17 Uhr

Vom Kopf in den Körper

Mit Carolina Fink raus aus dem Kopf und rein 
ins Spüren: Meditation, Atemreisen, Tanz 
und Yoga helfen den Körper zu erleben und 
Kraft zu schöpfen. → € 120,–

September

Fr 4. Sept. / 13 Uhr – So 6. Sept. / 15 Uhr

Taiwanische Malerei

Ausgehend von Vorlagen und eigenen Natur-
studien entstehen Bilder zwischen Beobach-
tung und freier Gestaltung. Mit Lis Gort.  
→ € 230,– + Materialkosten ●

Mo 7. Sept. / 8.30 – 17.30 Uhr

Herbstsymposion:  
Auf der Suche nach Obdach 

Wie kann Kirche heute Heimat geben?  
Anmeldung über Diözese. → Eintritt frei

Di 8. Sept. / 16 Uhr – Fr 11. Sept. / 13 Uhr

Gartentage

Gartenpflege mit nützlichen Tipps und besinn- 
lichen Impulsen. Mit Inge Maria Drexel und 
Elisabeth Tschabrun. → Kein Kursbeitrag

Fr 11. Sept. / 14 – 17 Uhr

Shinrin Yoku – Waldbaden

Durch Achtsamkeitsübungen verbinden wir 
uns mit der Natur und stärken Körper und 
Geist. Mit Andrea Fercher. → € 55,–

Do 17. Sept. / 19 Uhr

Homo Universus – Spielräume 
für unser Menschsein

Matthias Strolz verbindet Erkenntnisse aus 
Wissenschaft, Philosophie und Erfahrung 
zu einer inspirierenden Einladung, Mensch-
sein neu zu entdecken – für eine lebenswerte 
Zukunft. → € 18,– ●

Fr 18. Sept. / 20 Uhr

Folk Arbogast live: Schellinski

Mundartlieder mit Bernie Weber, Walter Schuler 
und Roman Lorenz. Support: Take Four. Tipp: 
Künstlergespräch mit Bernie Weber um  
18.30 Uhr. → € 28,– ●

Di 22. Sept. / 19 Uhr

Ermutigung

Ein Abend mit Psychotherapeut Bertram Strolz 
und Buchautor Rudi Anschober. → € 20,– ●

Do 24. Sept. / 18 – 21 Uhr

Gemüse-Fermentation

Ein Workshop mit Sanjay Bösch. → € 80,–

8. Okt. / 19. Nov. / 17. Dez. / jeweils Do 19 – 20 Uhr

KLANGRAUM arbogast

Mit Klängen und Rhythmen, einem Wortim-
puls und Stille statten wir uns selbst einen 
Besuch ab. Mit Wolfgang Kremmel und Bianca 
Jäger-Schnetzer. → Beitrag nach eigenem Ermessen

� Tragfähige Bindungen

Gemeinsam mit dem EFZ laden wir Paare 
und Eltern zu folgenden Anlässen ein: 

Fr 9. Okt. / 19 Uhr 
Vom Paar zu Eltern – Liebe, Stress und  
neue Rollen  
Psychoanalytiker Wolfgang Schmidbauer 
beleuchtet die Veränderungen, die Paare 
erleben. Anmeldung über EFZ. → € 22,– 

Fr 11. Dez. / 15.30 Uhr oder 19.30 Uhr 
Was Sie (wirklich) über Erziehung  
wissen müssen  
Tillmann Prüfer, Leiter des ZEIT-Ressorts 

„Familie“ und Vater von vier Töchtern, sorgt 
für Orientierung im Erziehungsdschungel. 
Am Nachmittag mit Kinderbetreuung. In  
Kooperation mit dem Vorarlberger Familien-
verband. → € 15,– ●

Fr 12. Feb. / 18 Uhr 
Wir feiern die Liebe 
Ein Abend voller Dankbarkeit und Genuss für  
Paare mit Segensfeier und dreigängigem Menü.  
→ € 60,– 

Sa 10. Okt. / 9 – 17 Uhr

Breema

Breema ist eine Körperarbeit mit dem Ziel, 
Körper, Verstand und Gefühle in Einklang zu 
bringen. Mit Ruth Sturm und Anna Neulinger. 
→ € 110,– ●

Sa 10. Okt. / 10 – 17 Uhr

Der Sprung ins kalte Wasser

Gemeinsam mit Martina Hädge entdecken wir 
durch Eisbaden, Atemtechnik und Mindset 
unsere innere Stärke. → € 140,–

Fr 16. Okt. / 14 Uhr – So 18. Okt. / 13 Uhr

Sind Sie Single, sind Sie alleine?

Manchmal steckt mehr hinter der Singlesitu-
ation – etwa Familiengeschichte, verletzte 
Beziehungen oder Zwillingsverlust. Wir nut-
zen mit Yvonne Rauch Systemaufstellungen, 
um Blockaden zu lösen und den Weg für eine 
neue Partnerschaft zu ebnen. → € 300,– ●

Fr 16. Okt. / 15 – 17.30 Uhr oder 18.30 – 21 Uhr

Drohtigs – Deko für die kalte 
Jahreszeit

Der Draht wird gewickelt, gebogen, gebunden, 
geflochten oder gedreht, bis ein einzigartiges 
Kunstwerk entsteht. → € 50,– + Materialkosten ●

Fr 16. Okt. / 17.30 Uhr – So 18. Okt. / 12.30 Uhr

In der Liebe wachsen

Im Paarseminar mit Edith und Joachim Breuß 
betrachten wir, wie uns die Herkunftsfamilie 
beeinflusst. Wir arbeiten an Blockierungen  
und vermitteln Handwerkszeug, damit Lieben 
möglich wird. → € 520,– pro Paar

Fr 16. Okt. / 19 – 22 Uhr

Arbogaster Nacht der  
spirituellen Lieder

Gemeinsam tauchen wir ein in den Klang  
vieler Stimmen und singen mit Inge Spiegel,  
Wolfgang Kremmel, Petra Winder und Katharina  
und Wolfgang Bossinger heilsame, spirituelle 
Lieder und Mantren aus verschiedenen  
Kulturen. → € 20,– 

Fr 25. Sept. / 19 Uhr

Die Kunst der dunklen Nacht

Mit der Tagundnachtgleiche beginnt eine stil- 
le Zeit. Meditation, Texte von Johannes vom  
Kreuz und Impulse von P. Delfor Nerenberg. 
→ Beitrag nach eigenem Ermessen

Fr 25. Sept. / 19 Uhr – So 27. Sept. / 13 Uhr

Ein Wochenende mit Dir

Sich mit einem verstorbenen Menschen  
liebevoll verbinden: Barbara Pachl-Eberhart 
führt sicher durch innige Schreibtage zwi-
schen Himmel und Erde. → € 350,– ●

� Kraft schöpfen aus der 
eigenen Familiengeschichte

Erhalte einen tiefen Einblick in persönliche 
Systeme (Familie, Beruf, Ich) und erkenne 
Zusammenhänge sowie deren Auswirkungen. 

Mo 28. Sept. / 9 Uhr – Di 29. Sept. / 18 Uhr oder  
Fr 4. Dez. / 9 Uhr – Sa 5. Dez. / 18 Uhr

	↗ Aufstellungsseminare mit Ulrike Tschofen 
→ € 335,–

Mo 2. Nov. / 9 Uhr – Di 3. Nov. / 18 Uhr oder  
Mo 1. Feb. / 9 Uhr – Di 2. Feb. / 18 Uhr

	↗ Aufstellungsseminare mit Hemma Tschofen  
→ € 335,–

Oktober

Fr 2. Okt. / 9 – 17 Uhr

Qi Gong zur Lebenspflege

Qi Gong stärkt Körper und Geist und unter-
stützt die Gesundheit von Wirbelsäule und 
Organen. Mit Rosmarie Obojes. → € 120,– ●

7. Okt. / 9. Dez. / jeweils Mi 9.30 – 12 Uhr

� Arbogaster Fragen:  
Vormittage mit Tiefgang

In dieser Reihe besprechen wir gesellschafts-
politische Themen und Lebensfragen mit 
Naturschutzanwältin Katharina Lins, Landes
polizeidirektorin Uta Bachmann und mit 
Intendantin der Bregenzer Festspiele Lilli 
Paasikivi. → € 10,– ( freier Eintritt für freund*innen 
von arbogast )

Weitere Details und Termine auf arbogast.at

8. Okt. / 22. Okt. / 5. Nov. / jeweils Do 18 – 21 Uhr

Mein Lebensbaum – zeichnen, 
was mich trägt

Drei kreative Abende mit Neurographik. Ent-
decke, was dich nährt und bewegt – sichtbar 
in jeder Linie. Mit Marina Linder. → € 130,–

� Jin Shin Jyutsu® (Strömen) – 
Seminare mit Maria Anna Zündt 
Jin Shin Jyutsu® ist eine japanische Kunst, 
die durch achtsame Berührung bestimmter 
Körperpunkte dabei helfen möchte, Körper, 
Geist und Seele ins Gleichgewicht zu bringen.

Do 8. Okt. / 9 – 17.30 Uhr
	↗ Oasentag für Frauen – zur Ruhe kommen 

und auftanken → € 100,– ●

Do 5. Nov. / 14 Uhr – Fr 6. Nov. / 17.30 Uhr
	↗ Weite den Raum – zur Harmonisierung 

der Lebensenergie → € 180,– ●
Detaillierte Informationen zu den einzelnen Kursen auf www.arbogast.at

So 13. Dez. und So 13. Dez. – Mi 16. Dez.

Stille mit Anna Gamma

Zazen und christliche Mystik im Advent.

Weitere Details auf arbogast.at

Fr 18. Dez. / 19 Uhr

Uns geht ein Licht auf

Wir wandeln mit Musik und Poesie von der 
Dunkelheit in den Kerzenschein. Mit Nnella, 
Lia Hartl und Simon Ludescher. → € 15,– ●

Januar

Fr 15. Jan. / 19 Uhr – So 17. Jan. / 12.30 Uhr

TaKeTiNa

Mit Schritten, Klatschen und der Stimme 
tauchen wir ins rhythmische Erleben ein. 
Das Wechselspiel von Chaos und Ordnung 
hilft, den eigenen Rhythmus zu finden und 
Verhaltensmuster zu erkennen. Mit Martin 
Höhn und Siegfried Renz. → € 265,–

Fr 15. Jan. / 19 Uhr – So 17. Jan. / 12 Uhr

Beziehung, die man  
tanzen kann

Tango als Selbsterfahrung: Durch Körper- 
arbeit, Kontemplation und Reflexion 
werden Beziehung, Präsenz und gegensei-
tige Anerkennung erlebbar. Mit Johannes 
Feuerbach. → € 480,– pro Paar

Di 19. Jan. / 19.15 Uhr

Die Welt des Olivenöls erleben

Ein hochwertiges Tasting mit Öl-Sommelier 
Antonio Romero. → € 20,– 

Do 21. Jan. / 19.30 Uhr

Handwerk – Mundwerk – 
MundART

Ein Abend mit der Wälder Kultband  
Hanskaspas Enkel und Mundartdichter 
Wolfgang Berchtold. → € 26,– ●

Fr 22. Jan. / 14 Uhr – Sa 23. Jan. / 17.30 Uhr 

Die beste Version von mir

Prägende Muster und alter Schmerz beein-
flussen unser Verhalten. Sabine Fleisch zeigt, 
wie die Arbeit am Inneren Kind uns wieder 
Zugang zum wahren Selbst verschafft.  
→ € 230,– ●

Sa 23. Jan. / 9.30 – 18 Uhr

Mantra meets Movement

Eine Tanzreise, bei der Musik und freie 
Bewegungen uns mit uns selbst und ande-
ren verbinden. Heilgesänge öffnen unser 
Herz. Mit Michaela Kyllönen und Wolfgang 
Kremmel. → € 120,– 

Mi 27. Jan. / 15 Uhr

Patisserie & Kaffee

Arbogaster Genuss-Nachmittag mit Kon-
ditorin Johanna Fitsch und Kaffeeröster 
Andrea Trevisan sowie Arbogaster Spezia-
litäten von Ingeborg Nilson-Metzler und 
Astrid Schöberl. → € 60,– (inkl. Aperitif, Patisserie 
und Suppe)

Fr 29. Jan. / 15 Uhr – Sa 30. Jan. / 17 Uhr

Durch die Kälte in deine Kraft

Eisbaden, Wandern, Atemsessions und ein 
Feuerritual machen das Kurzretreat von 
Martina Hädge zu einem Erlebnis. → € 255,– 

Februar

Mi 3. Feb. / 19.30 Uhr

Ruhe! Die wichtigste Kraft für 
Wohlstand und Demokratie

Innovation braucht Fokus, nicht Aktionis-
mus. Wolf Lotter, Aurelia Batlogg-Windhager 
und P. Martin Werlen im Gespräch über die 
Kraft der „tätigen Ruhe“ in Zeiten von KI 
und digitaler Reizüberflutung. → € 18,– 

Do 4. Feb. / 9 Uhr – Fr 5. Feb. / 13 Uhr

Executive-Seminar:  
Tätige Ruhe

Ständige Unruhe kostet Unternehmen 
täglich bares Geld. Wir brechen mit der  
alten Fabriklogik und lernen mit Wolf 
Lotter, Multitasking zu entlarven, Fokus-
Kulturen zu etablieren und Teams Ruhe  
für echte Innovation zurückzugeben.  
→ € 380,– ●

Do 11. Feb. / 8.30 – 13.30 Uhr 

Theo Forum

Ein Infotag für junge Leute, die sich mit 
ihren Talenten und Stärken auseinander-
setzen möchten. Anmeldung über Diözese.  
→ Freier Eintritt

Mi 17. Feb. – So 21. Feb. 

jazzambach

Fünf Tage voller Konzerte, Workshops und 
musikalischer Entdeckungen in der Kultur-
bühne AMBACH und in Arbogast. Artist in 
Residence ist die amerikanische Vibrapho-
nistin Sasha Berliner. www.jazzambach.at

Do 25. Feb. / 18 – 21 Uhr 

Kombucha, Kefir und 
Gingerbeer

Ein Workshop mit Sanjay Bösch → € 80,–

Sa 27. Feb. / 9 Uhr – So 28. Feb. / 13 Uhr 

Frau sein in Balance

Eine Auszeit, um Hormon-Yoga zu erler- 
nen und die eigene Mitte zu stärken.  
Mit Elisabeth Hartl werden Meditationen, 
Naturzeit und ein unterstützender Frau-
enkreis erlebt. → € 220,– ●

Wahre dir in allen Dingen die Freiheit des Geistes. nach Ignatius von Loyola

�	 Veranstaltungsreihe
●	 Ermäßigung mit dem Vorarlberger Familienpass
●	 Jugend-Ermäßigung von 12 bis 24 Jahren
●	 freund*innen-Ermäßigung
 
Detaillierte Infos zu Ermäßigungen finden sich auf 
www.arbogast.at. Unser Bildungsprogramm bleibt 
auch in schwierigen Zeiten erschwinglich – auf 
Anfrage fördern die freund*innen auch auf nicht 
gekennzeichnete Kurse bis zu 25 % des Kursbeitrags. 
Ermäßigungen nicht miteinander kombinierbar. Alle 
Kinderkurse finden in Begleitung eines Erwachsenen 
statt. Ausnahme: Einige MINT-Kurse.



+43 5522 36006
willkommen@arbogast.at
www.arbogast.at

Spielräume entdecken – dazu möchten 
die Veranstaltungen in diesem Programm 
ermutigen. Sie laden ein, neue Perspek-
tiven zu gewinnen, eigene Möglichkeiten 
wahrzunehmen und den nächsten Schritt 
zu wagen. 

Dieser Folder bietet einen Einblick in aus- 
gewählte Angebote aus den Bereichen  
Spiritualität, Gesellschaft, Lebensgestal-
tung, Beziehung, Kreativität & Natur 
sowie Kunst & Kultur.
 
Das vollständige Programm und alle weiteren 
Informationen finden Sie auf unserer neu  
gestalteten Website unter arbogast.at.

Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung

Mit freundlicher Unterstützung

�������������

Arbogast digital  
neu entdecken

Mit unserer neuen Website finden Sie 
schneller, was Sie suchen. Sie informiert 
übersichtlich über unser Bildungspro-
gramm und macht die Anmeldung zu 
unseren Seminaren besonders einfach.
Darüber hinaus vermittelt sie einen Ein-
druck von der Vielfalt unseres Hauses –  
vom Café über die Zimmer und Seminar-
räume bis hin zur besonderen Atmosphäre  
inmitten der Natur.

Ein Blick lohnt sich übrigens immer wie-
der: Neue Veranstaltungen, Angebote und 
Inhalte ergänzen unsere Website laufend.
So beginnt der Weg nach Arbogast schon 
online. Vielleicht führt er Sie schon bald 
persönlich zu uns.
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